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in Anwesenheit der Künstlerin

Nicole Schuck wurde 1967 in Herford geboren. Sie lebt und arbeitet in Berlin. Nach ihrem Grafik-Design-Studium an der Fachhochschule Bielefeld studierte sie Freie Kunst an der Hochschule für Bildende Künste in Braunschweig und war 2003/04 Meisterschülerin bei John Armleder. 

Seit 2004 beschäftigt sie sich mit Island. Ein Arbeitsstipendium der Kunststiftung NRW ermöglichte ihr 2006 einen viereinhalb monatigen Aufenthalt. Während dieser Zeit umwanderte sie die Insel mit Rucksack und Zelt. In großformatigen und zugleich filigranen Bleistift-Zeichnungen wird die Natur und die Tierwelt der Insel zu ihrem Thema. In ihrer Storytelling-Performance erzählt die Künstlerin von ihrer Begegnung mit der fast unberührten Natur Islands. 

Für die 2005 als Vorbereitung der Reise entstandene Rauminstallation „Eistiere und Heizsysteme“ erhielt Nicole Schuck den 2007 erstmals verliehenen Peter August Böckstiegel-Preis für bildende Kunst.  

Die Ausstellung wird vom Peter August Böckstiegel Freundeskreis finanziell unterstützt. Zur Ausstellung erscheint ein Künstlerbuch.

Foto attached:

Pelzländer 
Zeichnung aus der Serie, 2007

Bleistift auf Papier, 42 cm x 60 cm. 
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